
 Freitag, 08.05.2009, 9:00 -12:00 Uhr

Ort

Industrie- und Handelskammer Hannover 

Schiffgraben 49, 30175 Hannover

Kosten»»
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Teilnehmende»»
Die Veranstaltung richtet sich an Handwerksbetriebe  

und Unternehmen aus dem produzierenden Gewerbe  

aller Branchen.

Anmeldung»»
Bitte melden Sie sich per Fax oder E-Mail bis zum  

30.04.2009 an.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um Ihr Verständnis, 

dass wir die Anmeldungen gegebenenfalls entsprechend des 

Eingangsdatums berücksichtigen.

RKW Niedersachsen GmbH
Günther-Wagner-Allee 17, 30177 Hannover

Telefon: 0511 338030 

Telefax: 0511 3380338

E-Mail: info@rkw-niedersachsen.de

www.rkw-niedersachsen.de

In Zusammenarbeit mit:

Effizient 

produzieren

Einladung
Informationsveranstaltung
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gut gerüstet für den Wettbewerb!
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Materialeffizienz gerade jetzt!

In der Krise ist Kostensenkung das Gebot der Stunde.

Warum nicht beim Kostenfaktor Nummer eins ansetzen, dem

Materialverbrauch? Sein Anteil an den Gesamtkosten im

Verarbeitenden Gewerbe ist mit rund 45% mehr als doppelt

so groß wie der Anteil der Personalkosten.

Durch den Einsatz bereits verfügbarer Technologien und  

Managementmethoden kann die Materialeffizienz in Produktion 

und Produktnutzung auch kurzfristig deutlich erhöht werden. 

Damit steigt die Umsatzrendite. Bislang schöpfen aber nur 

wenige Unternehmen diese Möglichkeiten voll aus.

Um Unternehmen bei der Erschließung dieser Reserven

zu unterstützen, hat das Bundesministerium für Wirtschaft

und Technologie das Impulsprogramm Materialeffizienz

(Förderung von einzelbetrieblichen Beratungen und Material-

effizienznetzwerken) ins Leben gerufen. Die deutsche

Materialeffizienzagentur (demea) führt das Programm durch.

In der Informationsveranstaltung erfahren Sie mit Hilfe von

Praxisbeispielen,

wie Unternehmen durch externe, geförderte Beratung »»
die Materialeffizienz deutlich verbessern konnten

und »» wie Sie selbst eine solche Beratung nutzen 

können.

 

 

Also:

Umsatzrendite steigern –  

und dabei noch Ressourcen

schonen!

Warum jetzt noch  

mehr Materialkosten senken?

Weil:

die »» Materialpreise weiter steigen werden, und zwar 

sowohl in Folge der Verknappung auf dem Weltmarkt als 

auch im Nachgang zu steigenden Energiepreisen.

die Materialkosten in Ihrem Unternehmen einer der »»
größten Kostenblöcke sind. Durchschnittlich sind es in 

Deutschland im verarbeitenden Gewerbe rund 45%.

Sie nicht sicher sind, ob es in Ihren Produktionsprozessen »»
und Produkten nicht doch noch Potenziale zur 

Einsparung von Materialien, auch bei den Hilfs- und 

Betriebsstoffen, gibt.

mit der Senkung der Materialkosten fast immer auch eine »»
Senkung weiterer Kosten, wie etwa Energie- und Ent-

sorgungskosten, einhergeht und somit die Einsparungen 

meistens weit größer sind, als sich auf den ersten Blick 

vermuten lässt.

Sie derzeit aus dem Förderprogramm „VerMat“ des »»
Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie einen 

Zuschuss von bis zu 67% bekommen, wenn Sie bei 

sich eine Erstberatung (Potenzialanalyse) zur Materialeffi-

zienz von einer Beraterin oder einem Berater durchführen 

lassen. Im Anschluss daran kann auch eine Vertiefungs-

beratung zur Umsetzung der ermittelten Einsparpotentiale 

mit 33% bezuschusst werden.

Ihnen angesichts des drückenden Tagesgeschäftes die »»
eigentlich notwendige Zeit fehlt, um die Effizienzreserven 

beim Materialeinsatz selbst zu analysieren. Außerdem kann 

eine Sicht von außen zu ganz neuen Ideen und Lösungen 

führen.

Ihnen die Materialeffizienzberater nicht nur eine Analyse »»
von Effizienzreserven erarbeiten, sondern Sie bei dem 

gesamten Prozess unterstützen, durch Senkung von 

Materialkosten Ihre Wettbewerbsfähigkeit dauerhaft im 

Markt zu stärken.

		p  er Telefax

			   0511 33803-38 
per E-Mail

info@rkw-niedersachsen.de
 
Veranstaltungsort:

IHK Hannover, Schiffgraben 49, 30175 Hannover

  Ich habe Interesse am Thema.  

     Bitte rufen Sie mich wegen einer Terminvereinbarung an.

  Ich nehme an der Veranstaltung teil.
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